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VORBEMERKUNGEN

Die in der Verlaufsstatistik WS 74/75 - WS 81/82
zusammengestellten Daten für das WS 81/82 wurden
erstmals mit Hilfe einer EDV-Anlage erfaßt. Dabei
ist zu berücksichtigen, daß aus betriebstechnischen
Gründen in obigem Semester spezielle Auswertungen
zum Teil nicht erstellt werden konnten.

Ab Seite 13 "Entwicklung der Studienfächer innerhalb
der Fachbereiche" wurden teilweise Daten der Studen¬
tenstatistik des Landesamtes für Datenverarbeitung
und Statistik (LDS) entnommen. Es handelte sich hierbei
um Angaben aus der Tabelle 6c vom WS 81/82. Diese
Quellenangabe wurde auf den entsprechenden Seiten
vermerkt.
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Entwicklung der Studentenzahlen nach Standorten

Die Gesamtübersicht gibt Auskunft über die Verteilung der Stu¬
dierenden auf die einzelnen Standorte

Sitz Paderborn und Abteilungen in Höxter, Meschede und Soest

sowie die Gesamtstudentenzahl im WS 81/82 an der Universität- Ge¬
samthochschule Paderborn.

Eine gesonderte Auswertung stellt die Entwicklung der Studenten¬
zahlen für Erstsemester in den vier Teilstandorten dar.
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Entwicklung der Studentenzahlen nach Studiengängen

Die Graphiken zeigen die Entwicklung der Studentenzahlen nach

Integrierten Studiengängen,
Lehramtsstudiengängen,
Fachhochschulstudiengängen

Die Studiengänge

Pädagogik Diplom,
Magister artium,
Promotion,

sind in Zahlen aufgeführt.

Es handelt sich bei dieser Statistik um eine Personenzählung
in den jeweiligen Studiengängen bzw. Erstfächern.
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Entwicklung der Studentenzahlen in den Lehramts-,
Magis ter- und Pro motionsstudiengängen sowie im
Studiengang Diplom-Pädagogik nach Studienziel

Es handelt sich hierbei um eine Personenzählung in der jeweil
gen Studienrichtung.
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Die Entwicklung der Studentenzahlen in den Lern¬
bereichen

(fachliche Zuordnung der Studenten des Lehramtes der
Primarstufe)

Die Erstsemester sind gesondert ausgewertet.

Die Auswertungen der graphischen Darstellungen von Seite 11
und 12 sind auch aus den Tabellen von Seite 41 und 46 zu er¬
sehen.
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Entwicklung der Studentenzahlen in den Studienfächern
innerhalb der Fachbereiche

Die mit einem * gekennzeichneten Ziffern der Lehramts-,
Magister- und Promotionsstudiengänge geben das studierte
Erst-, Zweit- und ggfs. auch Drittfach wieder.

Das in einem Fachbereich ausgeübte Wahlrecht (FB-Zugehörig-
keit) ist dadurch nicht ausschließlich angezeigt.

Die Entwicklung der Erstsemester des jeweiligen Fachbereiches
werden durch gesonderte Auswertungen dargestellt.

Die graphischen Darstellungen von Seite 14 bis 39
sind Auswertungen der Tabellen von Seite 42 bis 45 und 47 bis
50,
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40

Entwicklung der Studentenzahlen in den Lernbereichen
bzw. Studienfächern und Zuordnung zu den Fachbereichen
in Zahlen

Es handelt sich hierbei um die gleichen Auswertungen wie die
graphischen Darstellungen von Seite 13 bis 14 und 16 bis 41.

Die angegebenen Ziffern der Lehramtsstudiengänge geben das
studierte Erst- und Zweitfach wieder. Das in einem Fachbe¬
reich ausgeübte Wahlrecht (FB-Zugehörigkeit) ist dadurch
nicht ausschließlich angezeigt.
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